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Wie erkenne ich Läuse? 
Läuse sind sehr klein (2-3 Millimeter), sie sind deswegen nicht leicht zu erkennen.                                
Die Läuseeier (Nissen) sind etwa so groß wie ein Sandkorn und sie kleben kurz über der Kopfhaut an 
den Haaransätzen, manchmal sieht das aus wie eine „Perlenschnur“.                                                                
Im Gegensatz zu Kopfschuppen lassen sie sich nicht leicht abstreifen.                                                        
Auch Juckreiz kann auf Läuse hinweisen. 

Behandlung    

Tag 1 Haare mit  Läusemittel behandeln (Anleitung beachten) und dann nass auskämmen                                                

Tag 5 Haare nass auskämmen und geschlüpfte Larven entfernen                                              

Tag 8,9         
oder 10 

Erneute Behandlung mit Läusemittel. Wichtig: An den Tagen nach der ersten Behandlung können 
noch Larven nachschlüpfen. Diese werden bei der zweiten Behandlung vernichtet. 

Tag 13 Haare nass auskämmen und kontrollieren                                                 

Tag 17 Evtl. letzte Kontrolle durch nasses Auskämmen 

Mögliche Anwendungsfehler 
Das Mittel wurde zu früh wieder ausgewaschen (zu kurze Einwirkzeit), es wurde zu wenig von dem 
Mittel aufgetragen oder es waren nicht alle Haare bedeckt                                                                      
Nach Auftragen des Mittels wurde ein Handtuch um den Kopf gebunden, das das Mittel teilweise 
aufgesaugt hat oder das Haar war zu nass, so dass alles zu sehr verdünnt wurde. 

Weiterbehandlung                                                                                                                                           
Um ganz sicher zu gehen, sollten die Haare zusätzlich nass ausgekämmt werden. Kämmen Sie direkt 
nach der Behandlung mit Läusemittel zum ersten Mal aus und dann über zwei Wochen alle vier 
Tage. Tragen Sie dafür eine handelsübliche Haarpflegespülung auf (nicht ausspülen).                        
Sie erleichtert das Auskämmen und hindert die Kopfläuse am Weglaufen.                                                                                
Kämmen Sie das feuchte Haar sorgfältig Strähne für Strähne mit einem Läusekamm vom Ansatz bis 
in die Haarspitzen aus. Gehen Sie hierbei äußerst sorgfältig vor (das Auskämmen dauert mindestens 
eine halbe Stunde, bei längerem oder dickerem Haar auch länger).                                                       
Streichen Sie den Kamm nach jedem Durchkämmen auf einem Küchenpapier aus.                             
Wenn Sie darauf Larven oder Kopfläuse finden, kämmen Sie dieselbe Strähne noch einmal aus.   
Wenn Ihr Kind Läuse hat, dann untersuchen Sie ebenfalls Ihre Haare und die von anderen 
Familienmitgliedern. Kämme, Bürsten oder Haarspangen können in heißem Seifenwasser gereinigt 
werden. Handtücher, Bettwäsche, etc. bei mindestens 60 Grad waschen, Spielsachen und Textilien 
können drei Tage in einer geschlossenen Plastiktüte aufbewahrt werden, dann sterben die Läuse 
ab. 
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